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Projekt:     Regionales Informationssystem 
INFO-Direkt im Naturpark  

                            Sternberger Seenland 
Ort:   Gemeinden im Amt Sternberg Seen-

landschaft 

Projektträger:  Amt Sternberger Seenlandschaft 

Projektlaufzeit: 2011 - 2013 

Gesamtkosten: 226.250,59 € 

Förderzuschuss: 190.126,55 € 
 

Beschreibung: 

Im Rahmen der Naturparkplanung wurde bis 2010 die strategi-
sche Ausrichtung des Naturparks Sternberger Seenland erarbei-
tet. Eines der Leitprojekte im Naturparkplan umfasst die Einrich-
tung eines einheitlichen Besucherleit- und Informationssystems 
an zentralen und ausgewählten dezentralen Naturpark-Info-
Punkten.  
Für die 13 Gemeinden im Amtsbereich Sternberger Seenland-
schaft wurde im Rahmen des Projektes mit der Einrichtung die-
ses Systems begonnen. Dabei kann auf die Erfahrungen des 
Naturparks Nossentiner/Schwinzer Heide zurückgegriffen wer-
den, der das System seit einigen Jahren bereits erfolgreich ver-
wendet. Auf Grundlage einer Vorplanung zur Festlegung der 
Standorte für die Info-Punkte sowie des Wegweisersystems 
erfolgten die inhaltliche Erstellung und Gestaltung der Objektta-
feln sowie der Herstellung und Aufstellung vor Ort. Weiterhin 
gehörte dazu die Erstellung und Aufstellung von Wegweisern 
und Hinweisschildern.  
Ziel war es, mit Hilfe eines einheitlichen Systems der Informati-
onsdarbietung in den Naturparkregionen, dem Besucher mög-
lichst viele Informationen anzubieten. Vorhandene Potenziale 
der Region können so besser wahrgenommen und genutzt wer-
den. Die Naturparkregion ist eine traditionelle Tourismusregion. 
Die Gemeinden haben erkannt, dass sie mehr für die touristische 
Erschließung in ihrem Territorium tun müssen, um Besucher 
über die Besonderheiten in der Region zu informieren und ihnen 
die Orientierung zu erleichtern 


